
Allentauner Für- und Seidene

Hut Manufaktur.
?-> Der Unterschriebene dankbar für

WZ / die sehr liberale Kundschaft, welche
bisher z» Tbeil geworden ist,

bedient sich dieser Gelegenheit, seine
Freunde und das Publikum überhaupt zu
benachrichtigen, daß er das Hutnracher-Gc-
schäft in alle» seinen verschiedenen Zweigen
noch immer forttreibt, an seinem alten Stan-
de, i» der Hamilton Straße, der Stadr
?lllenta u gegenüber M 0 se r's
Apotheke u?d einige Tturcn oberhalb der

Deutschet» Reforniirten Kirche ?allwo er be-
ständig auf Hand hat, ein ausgedehntes

Assortcment von modigen Für- nnd
seidenen Hüten.

vou einer vorzüglichen LUialität nnd von ver-
miedenen Farben, schicklich fnr die lahrszeit,
welche er zu sehr herabgesetzten Preisen ver-
kaufen wird. Sein Waarenlager ist anSge-
dtbn», und er wird alle Bestellungen in sei-
nem Fache in Geschwindigkeit versorgen.?
Er verbürgt sich für die Gute nnd Dauerhaf-
tigkeit seiner Hüte und versichert, daß sie von
keinen in dieser Stadt oder kaum im.Staat
ilbcrtrossen werden.

Die seidenen Hüte, welche an seiner Ma-
nufaktur verkauft werden, bestehen auS dem
allerbesten Seiden, worunter sich uicl't der
kleinste Theil Baumwolle befindet, und die
besten Fur-Bodies werden dazu verbraucht.

kL?"Alle H'.tte die er verkauft, ist er wil-
lens, wenn es Noth hat, wieder aiifznbicgcl»
nnd zn verbessern.

Kanfiente nnd Andere, die beim Großen
kaufen, werden es zu ihrem Bortheil finden,
bei ihm anzurufen nnd für sich selbst zu nr-
heilen.

Jacob D. Boas.
Frühjahrs und Sommer-

Kappen sind' in großer Auswahl erhalte»
werde».

Menlaun, Mai 22. nq?3M

Alexander E. Braun,
Nechtsgelehrter (KmPcr).

Ve»a brichtiqt seine Freunde, daß er in

Zukunft iu der Lecha Caunty Court in seiner
Profession praclizieren wird. Er ist wäh-
rend den Courteu an G n mperts Hole! zu
sprechen, allwo er denjenigen Rath ertheilen
wird, dir ihn mit ihren Geschäften beehren
werden.

Slllentaun, Mai IS. nq?l^

Allentauner Gießerei.
Die Uiüerschricbenen beuachrichtigen hier-

mit ein geehrtes Publikum ergebeust, daß sic
jede Ar! Gießarbeileu für Muhl-Werke und
Maschinen, Büchsen für CarriageS und Wä
gen, so wie auch Pferde-Gewalieii, u. s. w.
von dem besten Guß, schnell und billig vcr-
e «igen.

Dreher - Arbeit, in Meßing, Cisen nnd
Holz, so wie jede Art Schmidt-Arbeit, wird
b'i'.üg vcrftrtigt vou

Sager nnd
Arten Pflüge,Welsclikorn-Schäh-

ler, Welschkorn « Brecher (mittelst welche»
matt daS Wrlschkoru samt dem Kolbe» mah-
len kann), Straßen-Seävers von Gußeisen,
Cnltivator-Sggen, »in zn eggen,

sind nebst vielen ander» Baueru-Geratheu,
an ihrer Gießerei zn haben.

Alllintaun, April 10. nq?ll

Bretter Hos.
K r a u s e nnd Spin n e r.

An ihrem alten Platz, nahe am Markt-Platz
iu Alleiitann.

Benachrichtige» ihre Freunde und ein ge-
e!>M'S Publikum überhaupt, daß sie soeben
einen großen Vorrath von Bauholz unler-

schiedlichcr Sort.'» eingelegt haben,worunter
stch befind.'» :

B'sie SortenGelb n. WeißpemtHlorbords,
scirscheubordS und Planken, Päunel BordS,
Gclbpeint SeäuilingS f»r Fenster Rahmen,

Sparren, Balken, jede
Breiter, Bauholz, Pfosten, Latte» und

«i!le Sorte» Schuidel», Maurcr-Latte», -e.
Sie werden iinmer eine» beständigen Vor- .

r>irl? obiger Artickel auf Hand babeii, womit
Leute ans dem Lande versehen werden kön- -
neu.

Dankbar für da« ihnen von dem Pudliknm
geschenkte Vertrauen, hoffen sie durch billige >
Preise uad schnelle Bedienung die Kundschaft
und fernere Gewogenheit desselben dauerhaft >
zn mache». '
Mai 15. nq?ll-

E eftllschastö-Verbinduug.
Charles Davis lind N. E. Wright.

Voltten,
.Habe» sich unter heutigem Datum vereinigt,
nm in den unterschiedlichen Courteu in Lecha
C.niut» gemeinschaftlich in ihrer Profefnon zu
vracrizireu, und bieten hiermit ihre Dienste
denjenigen ihrer Frcnnde an, die derselben
benbrkigt sein möge», es sei iu der Lourt-Sch-
ung oder zu irgend einer andern Zeit.

Die Amtsstube ist an dem sud-westlichen
Eck der Allen nud Hamilton Straße.

Alleiitami, April 24. nq?ll

Patcm-P.Ulge.
Die Unterzeichneten verfertigen an ibrcr

Gießerei in Alleiiraun Pfluge, vou den nenet
sten und besten Sorten, die besonders beim
pflügen von Stoppelland u. Rasen gebrauch
werden können.

Berg-Pfluge. Diese Pflüge sind
bei abhängigem Lande, das schwer zu pflügen
ist, sehr nnylick, iudem man s>e nach Belieben
Unks und rechts stellen kann, wodurch man
-immer mit einer Fnrche pflügen kann

Die leichten einspännigen Pflüge sind beim
Welschkorn pflügen und dei der L aat mit vie-
lem BöNheil zu gebrauchen.

Dauern und andere werden höflichst einge-
laden, bei uns anzurufen und die Pfluge n.
L. w ;u untersuchen." Säqer mid Frccbvrn.
lUlrniaun, April lt>- nq?t)

D r e sch - M a fch i n e n,
mir beweglicher Pferde-Kraft.

Der Unterzeichnete zeigt hiermit dem Publi-
ca ergebeust an, daß er au seiner Werkstätte
in der Stadt AUcnkaun, gegenüber dem Le«
ch.i Caunty - Gefängniß, so wie auch in der
Stadt Easton, Northampton Caiinly, jeder-

zeit verfertigt nnv vorräthig hält, eine An-
zahl Orcsch-Maschinen mit Pferdckraft, die
man nach einem jeden beliebigen Orte niit
Leichtigkeit versetzen kann. Es ist diese Ma-
schine s»r den Biirgc»»
von mehr Nntzen, als ir.WWrine in neuerer
Zeit erfundene. Der Verfertiger richtet auf
seine Maschinen sein besonderes Attgenmeik,
daß sie dauerhaft und so gebaut werden, um
nicht aus Ordnung so leicht zn kommen. Ue-
berdies versichert er jede Maschine, welche
in seiner Werkstatt verfertigt ist. Indem er
um geneigte Kundschaft bittet, ladet er jeder-
man ein, an seine» Werkstätten anzurufen,
die Arbeit zu besehen und von dem vorzWi-
chen Werth derselben sich selbst zu Überzü-
gen.

Lewis Zl. Buckley.
Alleutaun und Eastcu, ?

luly3.
'

; nq?3M

An das Publicum.
I 0 h n M. Capr 0 n hier-

mit seine Kunden und das im All-
gemeinen, daß er sein Patentrecht für Dresch-
maschinen, nebst Werkstätte, an die Hirren
Willia inKi rkp at ri ck, in Lancaster n.
Epbrahim Kirkpatrick, in Eastou,
so wie die dazu gehörige Pferdekraft, für deu
Staat von Peuiisilvaiiic«, verkauft hat. Die-
se Maschinen wurden von Hrn. T D. Burall
erfunden, von welchem er das Patentrecht,
um dieselbe z» mache» und zu verkaufe«, er-
halte» hat. Er empfiehlt demnach oben be-
namten Herren dem Publicum au, daß sie in
jeder Hinsicht die Maschinen zu machen fäbig
sind, und werden unter ihrer Aufsicht das Lob
erhalte«, i« welchem sse früher bei dem Pub-
likum standen. Dankbar für crbaltene Gunst-
bezengiingen, bittet er seine frühern Kunden,
seinen Nachfolgern ihre Kundschaft zukomen
zu lassen.

John M. Capron.
ßL?" Obige Maschinen werden, in Ueberein-

stimmuug mir der obigen Bekammachung,
an der alten Werkstätte, gerade geqennber
Romigü Muhle in Ost-Allentau» verfertigt
werden.

Ephraim Kirkpatrick.
Ost-Allentaun, Inny 2V. uq?3Mt.

Evans' Kamillen Pillen.
! Dr. Evaus dient d enL eid ell d e

Die KamiUeiiblttine (oder wie sie in der
Kunstsprache genannt wird, Hrittieiüi-s iiol>i-
lis oder (.li.irooeiiielum, vom griechischen
Worte Kamai, auf dem Bode«, und Milon,
ein Apfel; weil sie auf dein Boden wächst
und wie ein Apfel riecht) hat eine schmutzig

! weiße Farbe, starke« Geruch und bittern
' aromatischen Geschmack.

Kamille ist ein mildes Stärkungsmittel,
! in kleinen Dosen ans dem Magen anwend-
! Kar nud ihm zuträglich. ES ist besonders
! in icuein Zustande allgemeiner Schwäche mir
> verlornem Appetit anwendbar, die den Wic-
! dergeneseiiden vou itiepathischeu Fieber» oft
heimsucht.

An Nervöse und Entkräftete.
T 0» ic Pille 11. ?Die Eigenschaften

von Evans' Kamille» Pillen sind der Art,
j daß Herzklopfen, zitternde Hand, schwind-

! lichte Augen und Hennriihigtes Gemilth vor
! ihre» Wirkungen veischwiute», wie «ächt-
! liche Dünste vor dem wohlll ätige« Einflüsse
! der Morgen so» ue. Sie sind seit lange bei

j Heilung von Wechsclfiebern, verbunden mit!
! Fiebern unregelmäßiger Art, begleitet von

j Darmverstopfung glücklich angewendet »vor-'
den.

! Die tonische Medizin ist für Nervenkrank-
heiten, allgemeine Schwäche, Unverdaulich- z

keit nnd deren Folge», wie Mangel an Ap-!
Petit, Magenerweiternng, Schärfe, iinange- !
nehiner Geschmack im Mnnde, Geräusch in !
den Ciugiweiden, nervöse Symptotome,!
Mattigkeit, wen» das Gemüth unslär, abge-
sp a»IiI, gedankenvoll, melanciiolisch und nie-.
dergedrnckt erscheint, AuSzehruua, dunkler '
Blick, Delirmm und alle andern nervösen
Symptome werden dicse Pillen sicher und für!
immer heilen.

Eoans' Kamillen-Pillen wurden iu Ame-!
rika zuerst 1835 eingeführt.

Evans' adfu "rende Kaniillen Pillen
sind aus reinem Pflanzenstoffe zusammenge-
setzt, »ach den strengsten Regeln der Wissen-
schaft und Kaust; sie bewirken nie Uebelkeit
nud werden garantirt,daß sie folgende Krank-
heiten heilen, welche ans Blntuureiiiigkeiteu
entstehen, nämlich: ?Apoplerie, Galleiibe-
fchwerdeii, Husten, Erkältungen, Halsschmer-
zen mit Geschwnre», Scbarlachfieber, Astb-
ma, Cbolera, Lebeischmerze», S.iereii- nnd
Blaseukrankhcnen, Scbauer, die besonders
Franenziuimer heimsuchen, und jene Krank-
heiten aller Art, welchen die menschliche Na-
tur unterworfen ist und Ivo der Magen leidet.

Allgemeine Vorschriften.
Dr. Wm. Evans' tonische Kamillen-Pil-

len müssen drei vor jeder Mahlzeit genom-
men werde», und sollten sie nicht wirken,
zwei oder drei am Morgen, »in eine reichli-
che Entleerung herbeizuführen.

Diese Pillen sind tm Buchstohr des Frie
deuÄ-Boteu zu habe».

Nttlsamisckes
A ngen w a 112 112 e r.

I» der Druckerei des "Patriot und De-
mokrat" ist von jetztan oben gemeldetes bal-
samische Angenwasser zu babcii. Dasselbe
stärker die Augen nicht allein, sonder» be-
nimmt die Entzündung nnd Geschwulst des
AiigeuliedeS. Beim anhaltenden Gebrauch
vermehrt und erweitert eS die Seb-Kraft
ungemein, nnd erfiischt die zarten Nerven
der Augenmuskeln. DieS Balsanchche An-genwasser bat seit den kriegerischen Epochen
iu Europa die Aufmerksamkeit der Aerzte da-
selbst aufgeregt, und Proben, vielfältige, ja
wir möge» saqeu Hunderttausende, haben
diesem balsamischen Augenwasser die größte
Gabe, die Erkaltung ihres Gesichts, zu ver-
danken.

Verhör - Liste.
Folgendes ist ein Verzeichnist der Nechts-

fälle, welche verkört werden sollen in der
Conrt von Common-PleaS in und für Lecha
Cannty, anfangend am Montag den 2ten
September I83k), und welche eine Woche
dauern wird.

4. laeob Stein nnd Elisabeth seine Fraugegen John Ulrich.
2. Meorge Creveling gegen Jacob Rupp.
3. Daniel Mever und Jacob Schreiber,

tgggen Abraham Klol?.
" Jonathan Smith nnd Peter Linn, Ad-
ministrators von Samuel Egner, acacn Ad-
ner Städler.

5. George Schneider gegen Jacob Dil-
linger nnd Clisabetk Schneider, Administra-
toren des verstorbenen Michael Schneider,
mit Nachricht .«> die Erben des besagten Ver-
storbenen.

6. Samuel Weiß, ciucr der Erlen des
-verstorbenen Ich» Weiß, gegen Jonas Eber»,
Vormnn.d von Catbarine Meist, mit Nach-
richt an loshna Weida. ,

'
7. Jacob Weiß, einen der Erden des ver-

storhenen John gegen Jonas Ebert,
Vormund von Catbarine 'Weiß, mit Nach-
richt an loshna Weida.

8. Eli K. Price, et. ?»I. gegen Walter C.
Livingston et. t»I.

S. Abraham Trorell gegen JonathanGurh.
I». Jsaac Lutz, gegen Jobn Baer.
11. Walter C. Livingston, gegen CharlesSeip.
12. Clias George gegen Jacob Bittner.
13. Charles Dongherty. sür de» Nutzenvon Oiven Kern und .Henry Gnth gegen Ja-

cob Fischer.
14. Jacob Oswald gegen Andreas Eisen-bart.
15. Christian Peter gegen David Rer.
Itt. Jonas Reinsiiiilh gegen Dan. Wood-

ring und Elisabeth seine Frau.
!7. John Gangewere gegen John Nonne-

macher.
Jesse Samuels, Proth'r.

Juli 17. nq?bE

N a ch r i ch t.
?!orlhampton Bank, Inny 28.1835.

. Sintcmctlen der Freibrief der Nortbamp-
ton Bank,»zri richtet in der Stadt Alleiitann,

! (letzthin Noribampton) in Lecha Eanntv, im
! Staat Peiinstlvanien, mit einem autorisirten
Capital von F125M«1, von welchem 124,685

I Thaler eingezahlt sind, bis im Jahre unsers
> Herrn I 8 t 3 zn Ende gehen wird,

Deshalb
Wird Nachricht hiermit gegeben, zufolge

der Constitution und den Gesetzen der Re-
publik von Pennsilvanien, daß der Presi-
dent nnd Direktors erjagter Bank Willens
sind die nächste Gesetzgebunq ersagtcr Re-
publik zu ersuche», den ersagten Freibriefzn erweitern, und den Capitalstock erjagter
Bank von 5125,tX)11, zu welcher er jetzt be-
reclnigt, auf !?25«>,tw<i zn erweitern.' Es
wird weder an dem Namen, Titel oder La-
ge der Bank eine Abänderung verlangt.

Anf Befthl der Board der Direktors.

John Rice, Caßirer. '
luly3. ng-UM

N a ch r i ch t.
Da Isaac Marsteller, von Nie-'

oer-Milsord Taniischip, Bucks Cannt«, ver-!
mittelst einer freiwilligen lleberschreibung, da-!
lirt den 27sten Mai, 18-W, all sein Eigen-1
thnm sowohl liegendes als persönliches,' an
den Unterzeichneten übertragen bat, und zwar j
znm Besten seiner Credite»», des ersagten
Jsaac Marstelier, so werden alle diejenigen,
welche noch ans irgend eine Art an denselben
schuldig sind, benachrichtiget, innerhalb drei!
Monaten vom heurigen datuin an, ibre Rnck-z
stände an den Unterzeichneten, wohnhaft in!
Ober-Sacona Tannschip, Lecha Caimiv, ab-!
zutragen?und solche, welche noch einige An-!
Forderungen an besagten Mars!el!er haben, z
belü ben il re Rechnungen wohlbestätigt zwi-j
scheu jetzt nnd dem obgenaniileu Zeitraum!
einznhälidige».

And. K- Witinan, Assta.
! Jim« 5. nq-3M

.. ...
. . .....

Ein ncucr Kupferfchmidt
in Allentau n.

Der llnterschriebene macht hiermit seine»
. Freunden, so wie einem geehrten Pnblikum
hiermit ergebe»st bekannt, daß er obeugenan-
tes Geschäft an der Werkstätte des "Herrn

l 'a tbanLanten s ch l ä g e r, iii der
Hamiltonstraße, HagenbuchS Wirtbsbaus ge
geniiber, angefangen bat, wo er jederzeit vo»
rätbig hat, oder auf Bestellung schnell ver-
fertigt: Jede Sorte

Brennkessel, Hmmacher- Wasch-
Thee-.^effel,

so wie auch alle in seine' 7. 7,ach einschlagende
Artickel, die ei ied-s-.,k z?,? verkauf vorrä-thig halten w7.d und gesonnen ist fnr die nie-
drigsten P-.eise zn verkaufen. Er steht für
seine "u l'eir so weit gut, daß dieselbe auf eine

! dauerhafte Art angefertigt ist.
! Er ladet seine freunde nud das Publikumüberhaupt ein, seine Werkst.Ute zu besuchen,
! und seine Waaren in Augenschein zn nehmen.
! Stets wird er es sein Angeninerk sein lassen,!
I alle Bcstcllnngen gewissenhaft zn erfüllen.

Fnr altes Kupfer, Messing, Zinn und Blei
wird der Hörste Preis in baarcm Gelde oder
i» Austausch für Waaren gegeben.

Amos Ettinger.
Alleutaun, Juli 24. nq-3M

Drucker-Arbeit.
Jede Art Drucker Arbeit in Deutscher und

Englischer Sprache, werden auf die kürzeste
Anzeige, geschmackvoll und um die billigsten
Preise in rer Druckerei verfertigt.

Proctamation.
Sintemal der achtbare John Banks,

President-Richter in den verschiedenen Conr«
ten von Comou Pleas vom dritten Gerichts-
Bezirk, bestebend anS de« Caunties
Northamptou und Lecha, im Staat Pennsil- !
vanien, in Kraft feines Amtes Presidentrich-
ter verschiedener Conrten von Oyer und Ter-
miner nnd allgemeiner Gefängniß-Erledigung '
in besagten Caniities; nud I.F. Nnh e, jr.
nnd Joseph Säger, EsqnireS, Gehülfs-
Ziichter der ConrUn von Oyer und Tcrmincr
nnd allgemeiner Gefängniß - Erledigung für
die Richtung von Hanpr- nnd andern Verbre-
chen in erjagtem Lecha Cauuty, ihren Befehl
an mich gerichtet haben, worin sie eine Court
von Oyer und Termincr und vierteljähriger
Sitzung von Common Pleas anberaumen,
welche gehalten werden soll in der Stadt
Allciilaiin,für das Caunty Lecha, auf den
ersten Montag im Monat September
welches der 2te' Tag des besagten Monats
ist, uud welche eine Woche dauern wird :

So wird hiermit Nachricht gegeben,
an alle Friedensrichter und Constabel inner-
halb des besagten Caunties von Lecha, dafi
sie dann und daselbst sich in eigener Person
mit ihren Rolls, Records, Jnquisirionen und
Crainiuatioiikii einzufinden haben, um ihren
Pflichten vor erjagter Court abzuwarten.

Dergleichen, werden auch alle dieje-
z nigen, welche gegen Gefangene in dem Ge-
! fängniß deS Caunties Lecha als Kläger oder
! Zeugen aufzutreten baheu, beuachrichtinet,
! dafi sie sich alldort und daselbst einzufinden

baben, um dieselben zu prosequireu, wie es
j ihnen Recht blinken mag.

Gegeben unter meiner .Hand, in der Stadt
Alleiitann, diesen lOten Tag luly,im Jahr

! unsers Herrn IB3S.
Jonathan D. Meeker, Scheriff.

Gott erhalte die Republik!
Scheriffs-Amt, ) nq?bv

! Allentaun, luly 10.;

Privat-Verkauf.
! SchatzbarePlaiitasche zu verkanfen.

Der Unterzeichnete ist gesonnen, seine Plan-
tasche durch Privathandel zn verkanfen, gele-
gen in Maratany Tannschip, Berks Canntn,
nahe bei Benjamin Levan's Mühle, eiithal-

- tcnd ol'ngefähr
LUg» Acker glltes Bauland;

wovon zwischen kt) und 70 Acker Holzlaud,
j nnd 2t) Acker ganz vorzügliche Wiesen sind.

dem Platze befindet sich ein gu-
> AzMUteS WobiibanS, eine Schweitzer-
! scheuer, von Stein erbaut, nebst an-

j dern ?cebengebänden; desgleichen
! befindet sich ein Schmidt-Schop nnd Kalk-
I ofeii anf dem Platze. Ein ganz verzngl cher

Banmgarten befindet sich anf dem
Lande, voller gezwcigten Obst-Bän-
inen der besten Sorten. Ein Was-

! serstrobni fließt vor dem Hanse vor-
bei. Ueberbanpt ist der Plai; mit allen Be-

! qnemlichkeiten einer guten Banerei versehen,
j Der Unterschriebene erachtet eine weitläufti-

I s>c' Beschreibung fnr nberflüßig, da Kanflusti-
j ge denselben doch erst in Augenschein nebn en
werden, welches zu allen Zeiten geschehen
kann wenn man sich je cher je lieber meldet

' auf dem Platze selbst bei
Abraham Luckenbill.

! Maratan», Jnl» IV. » »?tm

Ein Lehrling,
Zur Erlernung des Di ncker-MeschäftS, wird
in dieser Druckerei angenommen. Eiu Kna-
be von Iti bis 18 Jahren ivnrde gute?>nf-
nittiiiernng finden, wenn er sich bald meldet
in dieser

Druckerei.
Jul 24.

Prochonotars-Anzeige
von Nortbampton Caiiiity.

Die folgenden Rechnungen sind in der P> o-
tbonotars AnitSstiibe niedergelegt worden, nm
von der Court am I!). Ang, angenommen zn
werden:

Rechnung von C> L. Cberle, Bevollii'äch-
tigter von H. Krotz, von Williains Tanns.

Rechnung ven C. L. Eberle, Bevollmäch-
tigter von T. Moyer n. Fran, von Easton.

Rechnung von A. Keller, Bevollm, v. T. j
M'Createn, von N. M. Bethel Tanns.

Rechnung von Js. Wikoff 11. J.K. Heck-
man, agirend Bevollm. von ?Ibr. Coinan,
sonst vou Easton.

Wm. Hackett, Prothouotar.
Easton, Ju!y2ti.

Warnung!
Wir, die Utttersckricbeuei!, machen hicimit

bekauut, daß ivir nicht erlauben können nud
wollen, auf unserm Lande zu Jagen, sowohl
von erwachsenen Personen als jungen Leinen.
Deshalb machen wir di ses znr Wariu',7"
bekannt, indem dieses nnftrin Laich' ?rosieiiSchaden verursacht, ttebert» -

werden r>?
sich gefallen lassen muss" die Laudcs-
Geseye gegen sie werden

Trarel,
Beni',n'n Eisenhard, John Vlnurmacher,

Giukinger, Charl. H. Marlin.
! John I. Krauses Jacob Erelman,
! Kasper Keider, Joseph Scott, sen.
Hannes Keininerer.

Alleiitann, Jnly 31. nq-3m

Ncgistrtrcr-Candidat.
An die freien und unal'kangigcn Er-

wal'lcr von Lecha/
"

Freunde und Mitbürger!
Da durch die nene Constitiition verordnet

wird, daß die Eiunty-Beamteii von dem
Volke erwählt werten sollen, und da dies
zum erstenmal bei nächster Wahl gethan wer-
den muß, so bin ich durch vieler meiner
Freunde aufgemuntert worden, mich als ei-
nen Kandidat für das

Neglstrircr-Aml
dem Volk dieses Cauuties anzubieten. Sollte
ich eine Mehrheit Eurer Stimmen erhalten, !
so verpflichte ich mich, die Pflicht--« des Am-
tes zn dem besten meiner .Kräften und zur
Zufriedenheit des Publikums zu verwalten, i

Neichen Slrailst. l
Allentann, Zuly 31.

Bretter-Hof.
und Co., Bretterhänd--.'kAer in Alleutaun.
Kuhns Wirthshaus.)

Benachrichtigen ihre Freunde u. ein qeehr»
tes Publikum überhaupt, daß sie so rbcn ei-
nen großen Vorratk von Bauholz unterschied-licher Sorten eingelegt haben, worunter sich
befinden:

Beste Sorten gelb nnd weiß Peint Flor-
bords, Kirschenbords und Planken, Pännel»Bords, Gelbpeiiit Scäntlings für Fenster«Ziahn«i,Hemlock Scäntlings, Sparren, Bal-
ken, jede Sorte Bretter, Banholz, Pfoste»,
Laiteii nnd alle Sorten Schindeln, Maurer-
Latten, u. s. w.

Sie werden immer einen beständigen Vor-
rath obiger Artickel auf Haud haben, womit
Leute aus dein Lande versehe« werden könen.

Dankbar für das ihr von dem Pnblikum
geschenkte Vertrauen, hoffen sie durch billige
Preise nnd schnelle Bedienung die Kundschaft
nnd fernere Gewogenheit desselben dauerhaft
zu machen.

Mai I. uq-rz

Oeffentliche Vendu.
Freitags, den lvten August, Vormittags

nm lvÜbr, soll an dem Hause des verstor-
bene» Jacob Hoffm a n, letzthin von
Heidelberg Taunschip, Lecha Caunty, ver-

kauft werden:
Riudsvieh, Schaafe, Schweine, ein klei-

ner Wagen mit Voddy, eine acht Tage Uhr,
ein kupferner Kessel, Betten nnd Bettladen,
Oefen inst Rohr, ein Schrank, 2 Drawrs,
Tische, Stuhle, 2 Wollender, ein Jagdschlit«
tcn, ein Bodd» für Eisener zu fahre«, mit
Patent-Sperren. Dreihundert Bund Stroh,
He» bei der Tonne, zwei eiserne Kessel, Zu«

! ber, Fässer, und sonst noch vielerlei Hans-
Banern- nnd Kuchen-Geräthschaften, alles
zn weirlänftig zu melden. Die Bedingungen
sollen am Verkaufstage bekannt gemacht nnd
gewöhnliche Aufwartung gegeben werden von

Heiuncb Hoffn,an, ? Admini-
Jacod Perer. strator.luly24. nq?3in

Alexander Kaufmann,
! Welcher von Neu-Lciiiiugeu, im banrischen
! Nheiukreise gebürtig und Israelitischer Ab-
kunft ist, wird ersucht, sich wegen wichtigen
Angelegenheiten, die zu seinem Vortheil sind,

i bei dem Unterschriebenen zn melden.
Friedrich Scheid.

> Alleutaun, luly3l. nq?3,n

Achtung:
Jndependent Blauen.

iZ, Ihr habt euch in voller
zur Parade zn
Samstage den ?4sten August, nm I

kM?» llbr Nachmittags, ani Gasthanse von
AI I Daniel Klaus, in Loivbill Tsv.V? / Piiukllichc Beiwohuung der Glieder

erwartet, da Gescliäfte von
l Wichtigkeit abgemacht werden sollen.

AufBefehl des CapitänS.

Felir Dornblaser, O. S.
August 7. ?3»,

Achtung!
A 3cord-Sheirhall Reifel-Com-

panie.
lhr habt Eucti in voller Uniform

ktÄH ?nr Parade zn versaminlen, Sani«
sta.is den 24 Ananst, um I lll'r d.

! Is Nachmittags, an dem Wirtbsban-
Vj! / se von Daniel Klau S, in Low«

Hill Tannschip. Pünktliche Bei»
. wohnnng der (Glieder wird erwar«

' 'et, da Geschäfte von Wichtigkeit abgemacht
weiden sollen.

Auf Befehl des Capi'täns,
EliaS Sieger, O- S.

na ?4 >1

Schulmeister verlangt.
Diejenige, ivelche wnnschen einen Schul-

dienst in Salzburg Tannschip anzunehmen,
werden hierdurch beuachrichiet, daß dieSchnl-
Di-ectoren von ersagtem Taunschip sich an
dem s?anse des Uiitersiln iebenen, auf Sanis«
lagS den 2-tsten August eiusiuven werden, um
Voi schlägt anzlinehmcn, ersagte Schule für
fünf Monate zu bedienen.

Nathan Schafer.
Salzburg Taunschip, Aug. 7. »q?Sin

Weber wird '^riangt.^
, "'r vorzüglich gelernt ist wol^

i < .'..»er zn verftrtigen, kann einen gnren
und beständige Arbeit erhalten, wenn

! er stch sogleich meldet an dein Bnckhorn
Wirthshaus, oder an der Manufactur bei
AlllO6 Andrini, in Ober Milford Taunschip,

> Lecha Cannry.
Den 7. Aug. nq-3m «

Nachricht.
Alle diejenigen welche noch an die Hinter-

lassenschaft des verstorbenen Con' ra d
M eitler, lotztbin von Ober-Macnngic
Tannschip, Lecba Cannty, auf irgend ein

l Art schuldig sind, werden hiermit benachrich
tigt ihre Rückstände am 24steu August nach,
steus, an den Uuterzeichuereii abzubezahlen,
indem er an jenem Tage zu Haus, sei» wird

lum diesem Geschäft abznwarren. Gleichfalls
werden Solche benachrichtiget, welche noch
Anforderungen an besagte Hinterlassenschafthaben, ihre Rechnungen wohlbestätigt an

! obigem Tage einzureichen, damit Richtigkeit
! gemacht werden kann.

I. Jsaac Breinig, Adm'or.
August 7. nq?l.«

Agenten.^
Werden verlangt, nin Siibseribenten auspopuläre zn sammle«. Eine gute Auf-mnttternng wird denjenigen gegeben, welche

sich jobald ivie möglich »1 di,'s?r Druckest
melden.

Juny l?).


